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are PiInNne nach DLIm Dviel leichter Oenzeifung DIie In Der Liberaleren (hrift
unDd Der größeren CS mwierigkeit Des en Keichsbotfen“, in Den
Unternehmens vpiel nofmwmenDiger Sann Kundgebungen DPesS CEvangelijchen HunDdes
irD mit Eritaunen teitgeite Daß INa  x wie in D )öhrings Lutherring
Yalt in Der ganzen Q$3elt mi Den geplanten Elingt Das Betkennfnis $ Diejem runNDdIa
Programmpunkten augseinanDergejeßt baft, Je» DIeE  immig wDieder GOGeine nhänger be=
DocH nicht in eut{hland

Das neuefte Heft Der , 1—2) ı1 DJas gjen DPS Chriftentums DL=
enDlich entfhält „ZMWEel ©  r  e AUT II0r lefung
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d  {&  S  S  ST  239  Umfohau  ‘bet;fen n.ic[)tjg'ervuig‚kmti>aäg fie Veße4tvx bur‚d$ b>i‘e‘  feren rné'géni'ben: s;jägé gegéfi fiIIés‚ ;nné an  _ Seindfchaft gegen das Naturrecht voder das  Pazifismus erinnert, nicht den Muf, mif  „Weltgewiffen“ und durhH Ddie Oleich-  ihrer Überzeugung offen hervorzufrefen,  fegung von Macht und Recht ihren Pro-  Dbwohl in Laufanne die Sittlichkeits-  S  fejiten gegen Die Kriegsfchuldlüge jede  frage na dem Programm ausgefchaltet  vernünftige Orundlage nehmen. Diefer  ift, mirD es fich nicht verhindern Laffen, daß  Widerfpruch ift ihren Berfkretern auf der  Ddie fo eng mit der Lehre vom Evangelium,  Berner Zagung im legten Auguft, wie es  dem ReichH Gottes und den Aufgaben der  {Oheint, mit CErfolg Har gemacht worden.  Kirche verbundenen Streitpunkte wie Xrieg  Das alein erklärt es, daß die anfangs fehr  und Pazifismus, Bertragsireue und Böl-  felb{ftbewußten Delegierten fichH auf einen  Fferverföhnung Öffentlich vder im geheimen  fo nichtsfagenden voDder zweideufigen Kom-  eine Rolle {pielen. Diefe Borausficht und  promiß, wie er Ddork angenommen wurde,  Ddie Gemwißheit, Daß der Ddeutffch-profeftan-  einlaffen mußtfen. Wenn Macht Recht ift  tfifhe Standpunkt der jungkalvinifchen  voDder Recht {Hafft, mie Dder deutfcdhnationale  Denkweife gegenüber In {hmere Bedräng-  Spruch behauptet, fo befteht eben auch der  nis Fommen müßte, hat offenbar die offi-  DBerfailer MachtfpruchH „zu Recht“, und  ziellen Sührer bewogen, der Berfammlung  der wehr- und machtlofe Unterlegene Hat  fern zu bleiben.  fich zu fügen — von Rechts wegen!  Ein Mißlingen des Unternehmens ift  Dazu Fommtnoch, daß fowohl der {trenge  aus Diefem Orunde nicht zu erwmarten. Db  Kalvinismus der Schweizer, HoNXänder,  80 voder 90 vder 100 KirchHenkörper! tkeil-  Schotten und Dder amerikanifdhen Refor-  nehmen, ändert wenig an der innern Be-  mierfen mwie Die mildere Tonarf der Angli-  Ddeufung. Miißlicher wäre es gewefen, menn  Faner mährend Ddes Krieges Die Deuffch-  auch die reformierten Schweizer Kirchen,  Iutherifhe Macdhtpolitik, die man mif  wie eg einen Augenblit den Anfchein Hatte,  jener verhängnisvolen Eigengefeßglichkeit  ibre Teilnahme verfagt hHätfen. Das ift  £heologifch {tügen wolte, zum Gegenftand  aber nicht der Sal. Der Schweizerifche  ihres befondern Abfheus ausgewählt und  reformierfe Xirchenbund und die Waadt-  die Sffentlidhe Meinung ihrer Länder durch  Länder Xalviniften Haben ihre Mitwirkung  g)f:»  Ddiefes Schrekmittel nicht nur gegen Suther  verfprochen. Sanz ohne Reibung zwifchen  und feine Anhänger, fondern gegen das  Dden {trengen Kalviniften von Laufanne  ganze Deuffche Bolk in wmalenden Zorn  und den Anglikanern, die einem weitherzi-  und Haß bineingeprebigf hHaben, obwohl  geren Xalvinismus Huldigen, mird trogdem  nicht nur alle deutfchen Xatholiken, fondern  die Tagung nicht verlaufen. Die Laufanner  ig  auchH die große Mehrzahl Dder deuffchen  Kirdhen haben nämlich Feine Altäre, und  Protejtanten von Der fo Dverftandenen  felbft dDie zeitmeilige Aufftelung von Nof-  Doppelmoral Zuthers nichts mehr  altären mürde bei den Gemeinden auf  wifjffen wollen ! Leider aber hHaben die Ieg-  WiderfpruchH ftoßen. Da mwerden angli-  Fanifdhe Sottesdienfte und gemeinfame  * Aus diefem Grunde 5urf der Schreiber  YAWbendmahlsfeiern wie in Stokholm fhwer  Diefer Zeilen wohl hier feine Berwunderung  durchzuführen fein. Dazu Fommen andere  Ddarüber ausfprechen, daß man die legten Säge  Schwierigkeiten.  Gelbft die finanzielle  feines früheren Auffages über den „Stoc-  Sicherftelung will fich nicht fo glatt enf-  Bolmer Fortffegungsausfchuß“ in Bern (Bd.112  d  [1927] S.299), mo von einem „Iuthergläubigen  wiceln, mie wir in unferem früheren Be-  Gewiffen“ die Rede ift, als fummarifdhe B e-  Ieidigung der Protefjtanten von heute  man {treiten mag, als Angriff gegen die Ge-  k  gedeutfet hat, wie aus einigen ZufhHriften er-  famtbeit der Proteftanten, wie fie Hheute find,  helt. Daß es aucdH jeßgt nochH „Proteftanten  ausgelegt zu fehen, Ddagegen verwahrt er {ich  und Ungläubige“ genug gibt, die an der Lehre  ent{hieden.  von Dder verderbliden Eigengefeßglichkeit feft-  ı! NacdH der neuen Lifte vom April find es  Halten, ift in jenem Artikel reichlich bewiefen.  jeßt fon einige 90 proteftantifdhe und orien-  talifche.  MAber feine Ironie, QBer Dderen OpportunitätDenten nicht genüg‚ ba‘ß jie eben Durch die feren wegen Der Seße gegen alles, Da
HeinDdf{chaft Das Jlaturrecht DDeEL Das Dazifismus erinnerft, nicht Den NMiut, mi£
„AYeltgewiffen“ unD Durch Die Sleich- ibrer Überzeugung pifen herborzufrefen.jeßung DDN Nlacht HND KRecht ren VrD- Ybmohl in Yaufanne Die ©ittlichkeits-
feiten Die KXriegsichuldlüge jeDde rage nach Dem Drogramm ausgefcDhaltef
vernünftige SrunDdlage nehmen. Diefjer E, irD nı  ht verhinDdern laffen DaßZSiDerfpruch i{t ren ÜSertretern aur Der Die 10 eng mitf Der Sebhre DD  - Cvangelium,Berner STagung im legten Auguft, mwie Dem Keich (Softes UunND Den Aufgaben Der
{Qeinf mi£ Srfolg Flar gemacht wWorDen. eberbunDden O©tfreitpunt£te wie KXrieg%)as alle  In r£l  art  j d e Daß Die anfangs ebr unD Dazifismus, Yerfragstreue UnND Öl-
jelb{tbeimwußten Delegierten 1025 aur einen terverföhnung Öffentli DDer Im geheimen
10 nichfsfagenDden DDer zmweiDdeufigen Com- eine olle (pielen Diefe ASorausficht unDd
promiß, IDIie Dorf aNgeNDIMME iDurDe, Die Semwißbheif, Daß Der Deuffch-profeftan-einlaften mußtfen. I83enn Niacht NRecht E Ctandpuntkt Der jung£falvini{cdhenDDer Hecht IDIE Der Deuffchnationale Denkmweife gegenüber in ichmere BHedräng-DCu behauptfef, 10 eiteht eben auch DEr NIS Fommen müßte, haf offenbar Die Dr  —RBerfailler Mlacht{pruch „Au He uUunD ziellen übhrer bemwogen, Der ABerfammlungDer wehr- unD ma  DE Unterlegene hat vern ZUu leiben
f Zu ügen DDN wegen! Sin Jltiglingen DPsS Unfernehmens ALDazı fommt£tnoch, Daß jomwohlDer itrenge aus Diefem SrunDde nı  Hf zZUu eriDarfen. Öb
RXalvinismus Der C©chweizer, HoNänDder, DDer DDeLr 100 Xirchenkörper ! teil-
©choften unD Der ameritani{cdhen Kefor- nehmen, änDerf enig Der innern Ho-
mierfen mDIie Die milDere STonarf Der ngli- Deufung. MÄißlicher iDare  L4 gemwejen, IDPeNN
Faner währenD DesS KXrieges Die Deutffch auch Die reformierfen Cchweizer Kirchen,Lutheri{che pOo  ig Die IHNUN mif wDie einen Augenblict Den Anfchein hatte,
jener verhängnisvolen Sigengefjeglichtkeif bre Teilnahme verfagt Dätfften. %Jas ittheologifch itügen wolte, AUM Segenf{tanD aber nı  Hf Der Sall. Jer C mweizerifcheÜeS bejonDdern Abiheus ausgemwmüählt unD reformierfe Xirdhenbund unD Die aaDf-
Die öffentliche einung ihrer YänDder Durch länDder Kalviniften en ihre MitwirkungDiejes Cchredmittel nicht NUL uther verfprochen. Sanz ohne KXeibung wiichenunD jeine nbänger, {fonDdern Das Den rengen KXaldvdiniften DDN Laufanneeufiche oIt in wallenden orn unDd Den Anglifanern, Die einem mweitherzi-unD Haß bäfieingeprebigf en, obmwohl Ralvdinismus Duldigen, irD roßDdemnicht NULr alle eu  en Xatholiken, fonDdern Die Sagung nicht verlaufen. %$ )ie Yaufannerauch Die große ehrza Der eu  en KXircdhen haben nämlich Feine Altäre, unD
Droteitanten DDN Der 10 verftandenen {elbit Die zeifmeilige Aufftelung DDON Yipf-
Doppelmoral Yutfhers nı  Ofs mebr altären IDULr  HA  De bei Den Semeinden aufen wollen Koider aber en Die l1eß- 2iDerfpruch (toßen %Ja iDderDden angli-

anifche Sottesdienfte UnND gemeinfame
HAHus Diejem SrunDde 5nrf Der reiber Abendmahlsfeiern mDie in OGtocdholmer

Diejer »eilen wohl bier jeine Vermwmunderung Durchzuführen jein. Dazu Fommen anDdere
Darüber aus{precdhen, Daß ina  —_ Die legten äßge ©Ohmwierigleiten. Gelbft Die finanziellejeines Irüberen ur)aßges über Den „Stocf- ©icherf{telung mill tich nı  hD£ jo glat£ pnbolmerSortjeßungsausfchuß in HBern (Bd.112

E 11927] S.299) DDN einem „Luthergläubigen wiceln, DwIie IDIir In unfjferem frübheren Be-
SGewifen“ Die eDe ilt, als Iummari{che S e
leidigung Der Proteitanten DDN beute INd:  — Itreiten INAag, als Angriff Die Se-R geDdeutfet bat, iDie aus einigen 3ufchriften P )amtbeit Der VDProteftanten, Die lie heute 1InD,
hellt Daß auch eßt noch „VProteitanten aqusgelegt 5 en Dagegen vermwmahrt
unD Ungläubige” gib£, Die Der re ent{chieden.
DDN Der verDderblicdhen igengej{eßlichteit reit 1 Jiach Der DD  =] pri inDd
balten, it in jenem Hrtikel eichlich bewiejen. jeßt Don einige proteitantiiche unDd Drien-

ali{cheber feine Sronie, QBer Deren Opporftunität
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richt angenommen Haben. Yon Den PU»= Diefer GSegen befteht aller men{chlichen
arfefen 900000 Solar inD erit Borausficht nı  D£ Dar  1In, Daß in aller ile
eficherf. DochH hati jeß£ PINe KXommiffion eine volle Cinigung in Slaube uUnD YVier-
DDN Sef{dhäftsleufen, DIie eler melDef, ajffung erreicht DIiIr (Ss genügt, Daß Die
Der Angelegenheit angenDdDMmMen, Daruntfer Abgeordneten Flar UnD grei  ar Dabon
ein Rocefeller unDd anDdere Seldgrößen. überzeugen, IDIE mannigfach unD fier, wie
immer i{t Die ©tepfis DDer Seilnahms-
Lofig£eif Der weifen profeitanfilchen I$Splf

Defrübend UunD verDderblich Die ©paltungen
im Siauben UnND 1 Xirdhenmwefjen Der

J4Sie 1eje on Die Stocdholmer heufigen Proteftanten inD unNnDd nocH aufbeinahe ohne (Echo bat ablaufen Senerationen binaus (menfchlich geiPrD-laften 10 Drohen auch Ier efmaige (Sini- Hen) leiben ivDerDen. Ienn )1e 1e}e 111=
gungsbor{chläge DDer -be{chlüffe als fofe ficht aur i wirkfen laften unDd jie in Die
Buchttaben auf Dem Dapier 5 leiben SIn weitfe I$Self hinausfragen, IDIC IiHan DIE  [
einem ENgEeELEN Kreife hat Das In Den ef auch Im Profeitantismus AUT Über-
Sinigungsarbeifen Der englifchen O©tfaats- SeUgUNGg fommen, Daß Das »eitalter Der
ir mitf Den IConkfonformiften CEnglands Unionsfongreffe unD Unions£fonzilien ein
bemwiefen %)Jie Sambetfhborfchläge ! Der TÜr allemal Dorüber i{t, unDd Daß Der 2eg
Anglitkaner ebr enfgegenfommenD SZUTt Aiederbereinigung HUL H4A  ber Die (Enf-
unD weifgehenD, unDd au Die YSertreter eiDung Der Sinzelgewiffen
De$S Itrengeren Droteftanfismus auf Der orläufig aber jollten alle Chriften unDd
andern eife zeigfen eben{o UNIDNS- zuma Dir Katholikfen beharrlich beten, Daß
rreunDlich unD weitherzig. ls aber ZUT Bott jeinen eiligen Seilt eichlich a119=
Aerwirklichung Der angenDMMeNeEN Zuge- gießen möge über Die Ytänner DDN 10 viel
tänDnifje Fommen D  @, er{chrafen Die em en und em Sf£freben nach
einen, unDd Die \treng proftfeitanfijchen Se- (SrFennf£fnis Der geoffenbarfen Slaubens-
meinDden vermweigerfen Dem RX@omitee Die wahrheiten Der einen Fatholi  en apofto-Sefolg{cdhaft, IDIE Xeler Derichtef, lifchen T

Ylan Fönnte Die eihe Der mwierig- JCicht NUL Die rielfer, jonDern auch DIE.  le
teifen unDd Xlippen, auf ve Die $loiter Kaien, e DIie lifurg  en Nleßgebete
Der Zeltfonferenz gefaßf jein müfßjen noch beim heiligen Opfer mifzubeten pflegen,
weiter rorfipinnen. ber eg UNs, iDie wDerDdDen gem bereitwillig Der Sinladung
früher gejagtf, nicht Daran, Durch jolche Be- Der Konferenz folgen, Die geraDde e Xatho-Denfken Dem elingen DPS Unternehmens ifen iftef, jie möchten bei Diefer reierlichen
unDd Den erhofften Horffegungen HinDder- Selegenheit Das unm  ar DDL
ije Au Dereiten. Sanz in Übereinftim- Der eiligen RXommunion mif Dem eDen-
IMUnNg mif Dem Osservatore Romano unDd Fon Die Aeltfonferenz TÜr Slauben unD
Den amerifani{chen Katholiken begleiten KNirchenverfaftung verbinden , IiDenn lie
wir Die ASorbereitung, Den Aerlauf uUunDd prechenDie Srfolge Der Herafungen, Die hoffentlich „HNerr e|us CIIUS, Dir Dailt 5 Deineneinem 2Yeltfonzil äühnlicher en iDerDdDen pofteln gejagt, Den SrieDen binterlajje {als Die Konferenz DDN OCtocholm, mit Qge= eu H, meinen Srieden gebe { euch, eb nicht}pannfer AHufmerkfamtkeif unD herzlicher auf meine CSüiünDden, jonDdern auf Den Slauben
Seilnahme, ganz DefjonDers aber auch mitf Deiner ND mürDdige DichH, jie nach Deinem
unjern anDdDauernDden Sebeten Den N3ilen in SrieDen unD Sintracht 5 erbalten,

Der Dii unD regier{t Botft DDn gFei ®Gegen DDN Dben.
Cmwigfkeit. MHmen.

* Diefe »eitfchr (DEt, 1924) 39 Niatthias Äe  mann


